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  ICH WILL IHNEN EIN ANDERES 
HERZ GEBEN UND EINEN NEU-
EN GEIST IN SIE GEBEN UND 
WILL DAS STEINERNE HERZ 
WEGNEHMEN AUS IHREM 
LEIBE UND IHNEN EIN FLEI-
SCHERNES HERZ GEBEN,... 
HES. 11,19  



In der Mitarbeitertoilette eines befreundeten 
Arztes hängt der auf der Titelseite abgebildete 
Spiegel. Diese Toilette wird nicht nur von den 
Mitarbeitern seiner Praxis, sondern auch von 
ihm selbst genutzt. Im Aufenthalts- und Be-
sprechungsraum für die angestellten Schwes-
tern, Ärztinnen und Ärzte gibt es jede Menge 
Leitlinien für den Umgang mit den Patienten 
und untereinander. Mein Freund hat die Mitar-
beitenden in seiner Praxis extra für ein ganzes 
Wochenende an die Ostsee eingeladen, um 
mit Ihnen zusammen Regeln für den Umgang 
miteinander zu bespechen und fest zu verein-
baren. Er hat also viel Mühe auf die Teambil-
dung verwandt. Verständlicherweise weiß ich 
nicht, ob die Mitabeitenden seiner Praxis daran 
aus tiefer Überzeugung teilnahmen, oder nur, 
weil es nun mal ihr Vorgesetzer war, der einlud. 
Was mir aber schon beim ersten Besuch seiner 
Praxis auffiehl, war die bemerkenswert gute 
Stimmung zwischen den Angestellten und der 
ausgesprochen freundliche Umgang mit den 
Patienten. 
Ich stelle mir gern vor, dass dies auch mit dem 
Spiegel zu tun hat. Denn wer hineinblickt, kann 
ins Grübeln gelangen. Was heißt denn hier 
„Perspektivwechsel“? Gerade an diesem „inti-
men Örtchen“ ist doch im Spiegel nichts ande-
res zu erwarten als mein eigenes Abbild. Was 
soll mich daran überraschen? Und doch kann 
der Blick auf das eigene Abbild mitunter eine 
überraschende Wirkung entfalten.  
Haben Sie schon einmal erlebt, wie sie vorm 
Spiegel standen und dachten: „Wenn du so 
weiter machst, dann kannst Du nicht mehr in 
den Spiegel schauen.“ 
Das geschieht meist dann, wenn wir spüren, 
dass das, was wir tun, nicht dem entspricht, was 
wir im Grunde unseres Wesens für angemessen 
und gut halten. Es ist so, als schauten wir für ei-
nen Moment von außen auf uns und müssten 
erkennen, dass unser Innerstes und unsere Fas-

sade himmelweit auseinander klaffen. 
Mit „Innerstes“ meine ich dabei meist die Ge-
samtheit unserer Überzeugungen, unserer 
Wertvorstellungen, unseres Selbstbewußtseins. 
Dazu zählt auch unser Glaube und die Werte, 
die uns aus ihm heraus überaus wichtig sind. 
Manchmal fassen wir nach einem solchen 
Spiegel-Moment den Entschluss, dass wir et-
was ändern müssen in unserem Verhalten. Weil 
mein Umgang mit den anderen nicht dem ent-
spricht, was mir aus meinem Glauben und mei-
nen Überzeugungen heraus wichtig ist. Es kann 
passieren, dass dies so weit geht, dass damit 
tiefgreifende Lebensentscheidungen verbun-
den sind. Dann geht es „ans Eingemachte“. An 
das, was wir meinten, konservieren und lange 
haltbar machen zu können in unserem Leben. 
Und wenn unsere Entscheidungen dann auch 
noch unmittelbare Auswirkungen auf andere 
Menschen haben, wird es ein ganzes Stück 
schwerer. 
Denn die standen nicht mit uns vorm Spiegel 
und nicht selten werden sie durch unsere Ent-
scheidungen verunsichert oder auch verletzt. 
Eine für mich als notwendig erkannte Entschei-
dung durchzuhalten, kann mitunter bedeuten, 
gegenüber einem anderen Menschen ein „stei-
nernes Herz“ zu haben. Dabei ist keine unserer 
Entscheidungen makellos gut. Was immer wir 
entscheiden, ist nur der Versuch, dem, was wir 
für gut und notwendig erachten, so nahe wie 
möglich zu kommen. 
Da tut es gut zu hören, das Gott seinem Volk 
und uns nicht minder, ein neues Herz und ei-
nen neuen Geist verheißt. Dieses neue Herz soll 
aus Fleisch und Blut sein. Und spätestens seit 
dem Märchen vom „Kalten Herz“ wissen wir, 
was das bedeutet. Ein Herz, dass die Liebe und 
das Mitgefühl nicht verlernt hat. Ein Herz, das 
die Not des anderen sieht, versucht Leib und 
Seele zu heilen, wo immer es ihm möglich ist. 

Perspektivwechsel - Gedanken zum Pfingsfest
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An(ge)dacht



Ein Herz, das weiß, wie nötig es ist sich im-
mer wieder zu hinterfragen oder besser zu 
fragen, ob ich noch auf der Spur Jesu bin. 
Das Eine ist: Miteinander und füreinander 
Regeln und Umgangsformen zu verein-
baren. Das andere ist: Immer wieder von 
außen auf mich schauen und darüber 
nachzudenken, ob meine Entscheidun-
gen mit meinem christlichen Gewissen 

vereinbar sind oder gerade durch dieses 
Gewissen getroffen werden müssen. Die 
Sicherheit, dabei alles richtig zu machen, 
haben wir nie. Aber die Verheißung ist ja 
auch nicht als einmaliger Vorgang, sondern 
als lebenslange Begleitung gemeint. 
Es grüßt Sie ganz herzlich Ulf Rödiger, 
Groß Rosenburg 

Zusammensein bei Kaffee und Kuchen, 
Andacht und Themenangebot 
Aken

Mi.  18.06. & 16.07. um 15.00 Uhr,
Gemeindesaal Fischerstr. 5

Rosenburg
Di. 17.06. & Do. 24.07. um 15.00 Uhr
Kirchschule

Breitenhagen
Do. 26.06. & 31.07. um 15.00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus

Gemeindenachmittage
Aken:
Mittwoch, 18.06. & 16.07.  um 19.30 Uhr, 

Gemeindesaal
Rosenburg:
nach Einladung

GKR-Sitzungen

Urlaub: Ingrid Mosebach vom 17. - 
20.06.25; die Gemeindebüros bleiben in 
dieser Woche geschlossen.
Weiterbildung: Pfarrer Rödiger, 16.06. 
- 22.06. Vertretung: Pfrn. i.R. Eva Maria 
Wassersleben, Tel: 039294/20244

im Gemeindehaus der kath. 
Kirche, 
Gartenstraße 44
13. Juni, 19.00 Uhr

Thema: „Bewahrung der Schöpfung“

Gesprächskreis

Dienstag, 24.06., 10:00 Uhr
Dienstag, 29.07., 10:00 Uhr

Andachten im AWO- 
Seniorenheim Aken
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Es wurden getauft:
20.04. Anna Lemnitz, Aken
21.04. Ella Dudacy, Micheln
04.05. Sienna Endert, Aken

Der Vater im Himmel segne und tröste dich. Er erfülle 
dein Herz mit Freude und nehme die Sorgen von dir.

Irischer Segenswunsch

Es sind verstorben und unter Wort und Gebet bei-
gesetzt:
01.04./23.04.  Marga Busse, geb. Raddatz, 96 Jahre, Aken
05.04./30.04.  Ruth Oßwald, geb. Beutmann, 96 Jahre, 

Groß Rosenburg
05.04./15.05.  Irmgard Diedering, geb. Dolge, 89 Jahre, 

Susigke

Darum gehet hin und lehret alle Völker: Taufet sie auf 
den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes und lehret sie halten alles, was ich euch befoh-
len habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der 
Welt Ende. Mt. 28, 19-20

Freud und Leid in unseren Gemeinden

Taufstein Kirche Micheln 
(ehemals Marienkirche)

Aken: donnerstags 19.00 Uhr unter  
der Leitung von Ingeborg Nielebock  

 Chöre 

Hinweis:
Am letzten Freitag jeden Monats  um 18 Uhr ertönt vom Turm der 
Nikolaikirche Bläsermusik zur Abendstunde. 

Posaunenchor: mittwochs 17.30 Uhr
 Nikolaikirche

Jungbläser: donnerstags 17.00 Uhr
 Ritterstr. 65

Wiedereinsteiger: donnerstags

Instrumentalkreise in Aken
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In unseren Musical-Camp für Kinder dreht 
sich alles um Singen, Tanzen und Schau-
spiel. Spielerisch erlernen die Kinder ein 
Musical, trainieren ihre Stimme, üben 
Tänze ein, schlüpfen in andere Rollen und 
steigern dabei ihr Selbstvertrauen. Pop-
kantor Felix-Tillmann Groth und Gemein-
depädagogin Maria Vorwallner begleiten 
mit einem Team die kleinen Stars auf ihrer 
Reise in die Welt der Musicals, wobei der 
Spaß stets im Vordergrund steht. Am Ende 
des Camps präsentieren die Kinder stolz ihr 
erarbeitetes Stück vor Familie und Freun-
den, ein unvergessliches Erlebnis
für alle Beteiligten. Dieses Jahr werden 
wir gemeinsam das Adonia-Musical „Die 
Schöpfung“ einüben und zur Aufführung 
bringen. 

Teilnehmer: Kinder von 8 bis 14 Jahren
Datum: 20.07./16:00 Uhr bis 27.07.2025
Aufführung am 27.07. um 10:30 Uhr
Ort: Eggenstedt
Unterkunft: Zelte

Auf geht's zum  
Musical Camp 2025

Der Kinderkreis findet regelmäßig am 
Mittwoch um 15.30 Uhr außer in den Ferien 
in der alten Schule statt  

Konfirmanden:
Der Konfirmandenkreis trifft sich in unregel-
mäßigen Abständen im Pfarrhauskeller. 
Bitte bei Frau Meyer melden!

Kinder in Groß Rosenburg

Die nächsten Termine:
Sonntag, 08.06. 10 Uhr - Konfirmations-
gottesdienst in St. Jakob
Freitag, 13.06. 17 Uhr - Jugendkirche 
Großpaschleben, Kirchplatz 1

Bei (Rück)fragen wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Oljenicki, Tel.: 03496/212371, 
martin.olejnicki@kircheanhalt.de

Konfirmanden in Aken

Der Kinderkreis in Aken wird leider nicht 
fortgeführt, weil seit Wochen keine Kinder 
mehr gekommen waren. Wir würden uns 
freuen, wenn wir ihn reaktivieren könnten.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau 
Meyer. 

Kinderkreis in Aken

Sonntag, 1. Juni
17 Uhr im Gemeindesaal, 
Fischerstraße 5

Familienkirche in Aken

 Am jeweils ersten Freitag im Monat trifft 
sich die Junge Gemeinde unter Leitung von 
Jakob Schüller im Gemeindesaal. jschuel-
ler2003@gmail.com

Junge Gemeinde in Aken

Bei Fragen und Wünschen erreichen Sie 
► Margit Meyer,  0160/9475041, ► Ulf Rödiger, 0151/23374401

5

Kinder und Jugendliche



Der Apostel Paulus schreibt im ersten Brief an die Korinther: „Es sind verschiedene Gaben; 
aber es ist ein Geist. Und es sind verschiedene Ämter; aber es ist ein Herr. Und es sind ver-
schiedene Kräfte; aber es ist ein Gott, der da wirkt alles in allen. In einem jeden offenbart 
sich der Geist zum Nutzen aller.“ (1. Korinther 12, 4-7)

Unsere Evangelische Kirche lebt von dem Mitmachen und dem Engagement der Gemein-
deglieder vor Ort. Im September und Oktober 2025 werden in der gesamten Evangeli-
schen Kirche in Mitteldeutschland die Gemeindekirchenräte gewählt. In unseren Gemein-
den wird die Direktwahl an folgenden Tagen durchgeführt: 

Aken 05.10.25 Nikolaikirche, Auskunft erteilt: Frau Orb, Gemeindebüro
Chörau 05.10.25 Bethaus, Auskunft erteilt: Herr Bläsing, Gemeindebüro
Micheln 05.10.25 Nicolaikirche, Auskunft erteilt: Frau Lange, Gemeindebüro
Rosenburg 05.10.25 Kirche, Auskunft erteilt: Frau Meyer, Pfarramt, Gemeindebüro
Zuchau 27.09.25 Kirche, Auskunft erteilt: Ch. Nagel, Pfarramt, Gemeindebüro 
Sachsendorf 28.09.25 Trinitatis-Kirche, Auskunft erteilt: Pfarramt, Gemeindebüro
Breitenhagen 28.09.25 Kirche, Auskunft erteilt: Frau Erdmann, Pfarramt, Büro

Die Kirchenältesten leiten die Gemeinde und sie bestimmen die Mitglieder der Kreissyn-
ode. In der August / September-Ausgabe des Blättchens stellen wir Ihnen die Kandidaten 
für die Wahl vor. Um Ihnen Ihre Teilnahme an der Wahl so leicht wie möglich zu machen 
ist vorgesehen, allen wahlberechtigten Gemeindegliedern (getauft, ab 14 Jahre) Briefwahl-
unterlagen zukommen zu lassen. Bitte nutzen Sie ihr Wahlrecht und stärken dem zukünfti-
gen Gemeindekirchenrat durch eine hohe Wahlbeteiligung den Rücken. 
Inzwischen haben wir mit Hilfe des Kreiskirchenamtes die Wählerliste erstellt, in die alle 
aufgenommen worden sind, die wählen dürfen. Wenn Sie wissen wollen, ob Sie auf dieser 
Liste stehen, können Sie ab sofort bis zum 15.06.2025 im Anschluss an die Gottesdienste 
darüber Auskunft bekommen. In den jeweiligen Orten erhalten sie bei den oben ange-
führten GKR Mitgliedern Auskunft. Selbstverständlich können Sie auch in den Gemeinde-
büros nachfragen.

Die Wählerverzeichnisse liegen aus
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Inzwischen ist der Elbegottesdienst zu einer schönen Tradition geworden, der viele Men-
schen zur Elbwiese zieht. Wahrscheinlich ist es die ungezwungene Umgebung, die den 
Gottesdienstbesuch viel leichter macht. Dazu kommt die schöne musikalische Umrah-
mung durch den Posaunenchor, der in jedem Jahr für eine neue Überraschung sorgt.
Wir danken der Stadt Aken herzlich für Ihre Unterstützung durch die Bereitstellung der 
Bühne und Oliver Schulz für die Anlieferung der Bänke. 

Für die Aufstellung der Bänke sind noch 
fleißige Helfer am Sonntagmorgen 9 Uhr 
gefragt. Bitte im Gemeindebüro melden.
Natürlich lädt die Akener Gemeinde auch 
alle Gemeindeglieder aus dem Rosenburger 
Bereich herzlich ein, mit uns diesen beson-
deren Gottesdienst zu feiern.

Sonntag, 15. Juni, 10 Uhr, Elbwiese am 
Hochwasserstein

Elbegottesdienst am 15. Juni vor Naumann's Schuppen

Am 6. Juli feiert das Kirchspiel im Saale-Elbe-Winkel sein Gemeindefest mit Gottesdienst, 
Kaffeetrinken und Konzert.

Dazu sind auch die Gemeinden des Kir-
chengemeindeverbandes Aken herzlich 
eingeladen.
Der Gottesdienst beginnt um 14 Uhr. 
Seine musikalische Gestaltung wird 
unterstützt durch die Gruppe Harrys 
Freilach und ihre Klezmer Musik. Danach 
warten Kaffee und viele wunderbare, 
selbstgebackene Kuchen auf die Besu-
cher. Nach der gemütlichen Kaffeerun-
de erwartet Sie um 17 Uhr die Gruppe 
Harrys Freilach noch einmal zu einem 
Konzert mit Klezmermusik u. a. 

Herzliche Einladung zum Gemeindefest in Rosenburg

Der zweite Bereichsgottesdienst des KGV Aken findet in Aken statt. Der Gottesdienst be-
ginnt 14 Uhr. Danach sind Sie zu Kaffee und Kuchen in der Nikolaikirche herzlich eingela-
den. Im Anschluss erwartet Sie noch ein gemeinsames Singen mit dem Schloßchor Köthen 
und dem Kirchenchor. Hierzu sind auch die Gemeindeglieder des Rosenburger Bereichs 
herzlich eingeladen.

Bereichsgottesdienst Aken; 29. Juni; 14 Uhr
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BEREICH AKEN - JUNI

So. 01.06.2025
10.00 Uhr Aken Gottesdienst
17.00 Uhr Aken Familienkirche

So. 08.06.2025 - Pfingssonntag
9.30 Uhr Aken Gottesdienst mit 

Kirchenchor
11.00 Uhr Chörau Gottesdienst

So. 15.06.2025
10.00 Uhr Aken Elbegottesdienst

So. 22.06.2025
17.00 Uhr Aken Taizè-Andacht in 

der kath. Kirche St. Konrad

So. 29.06.2025
14.00 Uhr Aken Bereichs-

gottesdienst mit anschl. 
� Kaffeetrinken�und�musikalischem�

Programm (siehe S. 7)

JULI

So. 06.07.2025
14.00 Uhr Aken Einladung zum 

Gemeindefest nach 
Groß Rosenburg

So. 13.07.2025
9.30 Uhr Aken Abendmahls- 

Gottesdienst
11.00 Uhr Micheln Abendmahls- 

Gottesdienst

So. 20.07.2025
10.00 Uhr Aken Gottesdienst

So. 27.07.2025
10.00 Uhr Aken Gottesdienst
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JULI

So. 06.07.2025 
14.00 Uhr Rosenburg Gottesdienst zum 

Gemeindefest
17.00 Uhr   Konzert

So. 20.07.2025
9.00 Uhr Breitenhagen Gottesdienst
10.15 Uhr Rosenburg Gottesdienst

BEREICH GROSS RROSENBURG
JUNI

So. 01.06.2025
9.00 Uhr Breitenhagen Gottesdienst
10.15 Uhr  Gr.Rosenburg Gottesdienst

So. 08.06.2025 - Pfingssonntag
14.00 Uhr Rosenburg Abendmahls- 

Gottesdienst

Mo. 09.06.2025 - Pfingstmontag
09.00 Uhr Breitenhagen,  Abendmahls- 

Gottesdienst 

So. 22.06.2025
09.00 Uhr Gr. Rosenburg Frühstücktreff

Herzliche Einladung zu unseren gemein-
samen Frühstückstreffen. Sie frühstücken 
gern in einer frohen Runde? Sie hören da-
bei gern gute Musik und singen ggf. auch 
selbst gern? Sie beginnen den Tag gern mit 
einem guten Wort und Impuls? 
Dann sind sie beim Frühstückstreff genau 
richtig. Was braucht es dazu. Nicht viel: 
zwei Stunden Muße und Lust zur Begeg-
nung, ein wenig mitgebrachte Marmelade, 
Wurst o.ä., und gern vorher eine Anmel-
dung zur Bedarfsplanung von Kaffee, Tee, 
und Brötchen.  Anmeldung und Abspra-
chen bitte bei Frau Meyer s. letzte Seite.
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„Reden über Gott und die Welt“ während der Blick 
immer wieder ins Feuer schweift, ein guter Ort für 
zwanglose Gespräche über das, was die Teilnehmer 
des Abends gerade bewegt. 
Wenn Sie also Lust haben, (wieder-) einmal dabei 
zu sein, laden wir Sie herzlich ein, sich mit uns 
am Freitag, dem 11. Juli von 19.00 – ca. 21.00 
Uhr rund um die Feuerschale auf dem Pfarrhof zu 
versammeln. 
Es gibt keinerlei Vorbedingungen, um dabei zu sein, 
außer die Bitte, sich vorab unter  meiner Handy Nummer: 0151-23374401 anzumelden, 
damit wir wissen, wann die Personenzahl erreicht ist. 
Viele Grüße, die Pfarrersleute Ulf Rödiger & Eva Maria Wassersleben.

An der Feuerschale - Reden über Gott und die Welt

Hiermit lädt der Gemeindekir-
chenrat alle Gemeindeglieder des 
Kirchengemeindeverbandes herz-
lich zu einer lockeren Gesprächs-

runde rund ums Thema Gemeindeleben am 
Mittwoch, den 25.06. um 19.00 Uhr in 
den Gemeindesaal ein.
Es können Fragen gestellt und Wünsche 
hervorgebracht werden. Der GKR informiert 
über den Ablauf der GKR-Wahl im Oktober 

und die Regelungen während der Vakanz 
unserer Pfarrstelle.
Der GKR hofft ebenso auf Anregungen und 
Ideen aus der Gemeinde. Es wäre schön, 
wenn sich viele Gemeindeglieder ange-
sprochen fühlen und den Austausch mit 
dem GKR suchen würden.

Gemeindeversammlung am 25. Juni in Aken

Nach sechs Jahren in Aken wechselt Pfarrer 
Dr. Georg Neugebauer in ein Schulpfarr-
amt nach Köthen. Mit seinem Wechsel ist 
die Neuauschreibung der Pfarrstelle Aken 
verbunden. Der GKR hat diese auf den 
Weg gebracht und hofft auf eine kurze Zeit 
der Vakanz in der Pfarrstelle.   
Pfarrer Ulf Rödiger aus Groß Rosenburg 
übernimmt im Rahmen seiner Möglich-

keiten die Vertretungsdienste für die 
kommenden Monate. Seine Kontaktdaten 
finden sie auf der letzten Seite.

Vertretungsdienste im Juni/Juli
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Samstag, 21. Juni 2025, 17.00 Uhr, Nikolaikirche Aken
Konzert für Orgel und Querfl öte mit dem Köthener Bachensemble
Max und Tatjana Litwin präsentieren ein abwechslungsreiches 
Programm mit Werken von Th. Glück, G. Faure und V. Bellini.  

Der Eintritt ist frei, wir bitten um eine Spende.  

Sonntag, 29. Juni 2025, 17.00 Uhr, Kirche Groß Rosenburg
Konzert mit Harry's Freilach
Harry's Freilach aus Berlin spielt Klezmermusik. Diese Musik ist im 
Ostjudentum entstanden und von osteuropäischen und orienta-
lischen Harmonien und Rhythmen beeinfl usst. Die Melodien sind 

freudig und tänzerisch, melancholisch-ver-
sonnen oder tragisch-expressiv, manchmal 
feierlich, manchmal wüsten-wild, immer je-
doch von einer besonderen Intensität. Harry's 
Freilach tritt, vom Duo bis zum Quartett, seit 
1992 auf: öff entlich und privat, in Konzerthal-
len und open air, in Kirchen und Clubs, auf 
Festen und Feiern ... Zum Programm gehören 
traditionelle Freilachs, Horas, Nigunim und 
chassidische Tänze sowie neuere Kompositio-
nen im Klezmer-Stil.  
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Ihre freundli-
che Spende.  

Freitag, 18. Juli 2025, 19.00 Uhr, Nikolaikirche Aken
Konzert mit Vicente Patiz
Vicente Patíz lädt Sie ein, die Vielfalt und Tiefe 
seiner Gitarrenklänge zu erleben, die von Jazz 
über Funk bis hin zu Flamenco reichen.  
Mit einer charmanten und hochgradig kurzwei-
ligen Mischung von Klanglandschaften und 
virtuosen Instrumentals entführt uns der vielfach 
preisgekrönte Gitarrenzauberer  auf eine span-
nende Safari rund um den Globus.   
Patiz beherrscht die große Kunst, spannend und 
dabei äußerst witzig zu unterhalten.   

Kartenverkauf: Lottoshop Raschke und Blu-
menladen Renate's Gänseblümchen  Foto: Vicente Patiz  
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Pfi ngstsamstag 7. Juni, 17.00 Uhr, Burgruine Klein Rosenburg
DIXIELAND - NONSTOP-
Verbringen Sie einen wundervollen Abend mit „Alice in Dixieland“ auf der malerischen 
Burgruine Klein Rosenburg.  
Allein schon die Tatsache, dass die bekannte Jazzformation Alice in Dixieland sich aus-
schließlich aus Frauen zusammensetzt, weckt Neugierde. Zum einen ist eine reine Frau-
enband schon einzigartig, zum anderen hat diese Band dem Jazzliebhaber auch wirklich 
etwas zu bieten, nämlich ein abwechslungsreiches und erfrischendes Programm, professi-
onell ausgeführt. Diese Frauenband strahlt auf der Bühne Humor und Spielfreude pur aus.  
Kartenverkauf: Rosenburger Apotheke, Burg- und Heimatverein (Karin Keller) und an der 
Abendkasse  
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Am 11. Mai feierten ehemalige Rosenburger Konfirmanden ihr Konfirmationsjubiläum in 
der prächtig geschmückten Kirche. Hier geht unser herzlicher Dank an Familie Gießler, 
Margit Meyer und Sylke Engler für die Ausschmückung.

Jubelkonfirmation in Groß Rosenburg

Am 18. Mai feierten wir im Kirchengemeindeverband Aken den ersten Bereichsgottes-
dienst des Jahres in Chörau. Die dunkelen Wolken am Himmel verzogen sich bald, sodass 
wir uns nach dem Gottesdienst zu Kaffee und Kuchen unter die Zelte setzen konnten, um 
miteinander zu „schwatzen“ und um uns an der Musik zu erfreuen, die groß und klein 
zum Besten gaben. Passend zum Sonntag Kantate sangen wir schließlich alle gemeinsam 
Volkslieder. Es war ein schöner und heiterer Nachmittag. Ganz herzlichen Dank an alle, die 
sich an der Vorbereitung und Durchführung des Gottesdienstes und des musikalischen 
Kaffeetrinkens beteiligt haben. (Fotos auf Seite 14)
Pfr Dr. Georg Neugebauer 

Bereichsgottesdienst in Chörau
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Seit dem Schuljahr 2024/2025 findet der Konfirmandenunterricht des Kirchengemein-
deverbands Aken in Kooperation mit dem Kirchenkreis Köthen statt. Einmal im Monat 
treffen sich Konfirmandinnen und Konfirmanden aus dem Kirchenkreis Köthen sowie 
aus dem Kirchengemeindeverband Aken, um sich auf die Konfirmation vorzubereiten. 
Am 26. April fand der Konfi-Tag auf dem Gelände des Vereins Werftvolle Zukunft statt. 
Am Anfang stand eine kleine Führung über die ehemalige Georg-Placke-Werft auf dem 
Programm. Die Jugendlichen lernten den Ort und die Menschen, die hier arbeiten, ken-
nen, und damit auch einen Einblick in das Treiben des Netzwerkprojekts „Wir am Wasser 
– Flussgeschichten aus Nah und Fern“. Im Zentrum des Konfi-Tages standen die Fragen: 
Worauf kommt es im Leben an? Welche Werte sind uns wichtig? Um sich da den eigenen
Wertevorstellungen auf die Spur zu kommen, fand eine Auktion statt, die nicht nur Spaß 
machte, sondern den Jugendlichen half, eigene Antworten zu finden. Spielerisch kamen 
Werte wie „Authentisches Leben“, „Ruhm“, „Finanzielle Sicherheit“ oder auch „Sozialer 
Dienst“ unter den Hammer. Beim Ersteigern ging es dann schnell darum, eigene Prioritä-
ten auszuloten und ins Gespräch zu kommen. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
hielten schließlich einen Wunsch an die Zukunft fest – was mitunter kontrovers ausfiel. 
Die Wünsche gingen dann auf Reisen und zwar in Gestalt von kleinen Booten, die von 
den Jugendlichen aus Öko-Material gebaut wurden. Auf einer Buhne an der Fähre fei-
erten sie eine Fluss-Andacht, bei der gebetet und gesungen wurde. Und es wurden die 
kleinen, mit Wünschen und Kerzen bestückten Schiffchen zu Wasser gelassen. Im Son-
nenuntergang war das ein besonderer Moment, der zum Innehalten und Still-Werden 
einlud. Das gemeinsame Abendbrot an der Werft schloss diesen schönen Tag ab.

Konfi-Tag in Aken 
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Allen, die an der Vorbereitung und Durchführung dieses Konfi-Tages beteiligt gewesen 
sind, sei ganz herzlich gedankt. Besonderer Dank gilt jedoch dem Team von „Wir am 
Wasser“, das sich mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden auf einen gemeinsamen 
Weg begeben hat. Es ist schön, wenn unterschiedliche Akteure der Zivilgesellschaft auf-
einander zugehen und miteinander kooperieren. Am 26.4. war ein besonders gelunge-
nes Beispiel zu erleben. Wir freuen uns die nächste Begegnung!
Pfr. Dr. Georg Neugebauer
Mehr Infos unter:
www.wasssergeschichten-aken.de
www.werftvolle-zukunft.de

Unterwegs zwischen Ausleben und Eils-
leben – gemeinsam, bewegt, gesegnet

Über 50 Menschen aller Altersgruppen 
machten sich am 10. Mai gemeinsam auf 
den Weg von Ausleben nach Eilsleben – 
mit Wanderschuhen, offenen Augen und 
Ohren und Freude an der Begegnung.
Mit dabei waren junge Familien mit Kin-
dern, genauso wie ältere Menschen. Was 
alle verband: die Lust am Unterwegssein, 
an guten Gesprächen und geistlichen Im-
pulsen, die zum Nachdenken anregten.

Pilgern im Kirchenkreis - „Wege finden - Leben finden“
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Kirchengemeindeverband Aken
Pfarramt | Poststr. 38 | 06385 Aken | 
Vertretungsdienst bis 10.08.2025 durch Pfarrer Ulf Rödiger (siehe unten)
Tel. 034909/82300 | 
Gemeindebüro Aken | Poststr. 38
mittwochs von 8.00 – 12.00 Uhr, Ingrid Mosebach
Tel.: 034909/82331 | E-Mail: gemeindebuero.aken@kk-egeln.de
Vorsitzende Gemeindekirchenrat KGV Aken 
Frau Gisela Orb | Tel. 034909/83522 | E-Mail: ggorb@gmx.de
Chorleiterin Ingeborg Nielebock | 034973/299552
Organist Holger Stefaniak  | 034909/69000

Kirchspiel im Saale-Elbe-Winkel
Pfarramt | Hauptstraße 46 | 39240 Groß Rosenburg Pfarrer Ulf Rödiger 
Tel. 039294/20244 | Fax: 039294/25849 | E-Mail: ulf.roediger@kk-egeln.de
Gemeindebüro Groß Rosenburg | Hauptstraße 46
donnerstags von 8.00–12.00 Uhr, Ingrid Mosebach 
Tel.: 039294/20244 | E-Mail Büro: gemeindebuero.gross-rosenburg@kk-egeln.de
Vorsitzende Gemeindekirchenrat Kirchspiel im Saale-Elbe-Winkel 
Frau Margit Meyer | Tel. 0160/94795041 | E-Mail: margit.meyer@kk-egeln.de
Pädogogische Mitarbeiterin Margit Meyer
Groß Rosenburg; Tel: 0160/94795041 | Mail: margit.meyer@kk-egeln.de

Internet: www.kirchenkreis-egeln.de/gemeinden/pfarrbereich-aken-und-gross-rosen-
burg
Telefonseelsorge: 0800/1110111
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Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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